
Goethe, Johann Wolfgang: 5 (1820)

1 Sanftes Bild dem sanften Bilde

2 Unsrer Fürstin widmet sich;

3 Solche Ruhe, solche Milde

4 Immerfort umschwebe dich!

5 Denn ein äußerlich Zerstreuen,

6 Das sich in sich selbst zerschellt,

7 Fordert inneres Erneuen,

8 Das den Sinn zusammenhält.

9 Aus dem bunten Weltbeginnen

10 Wende deinen holden Blick

11 So vertrauenvoll nach innen,

12 Wie aufs heilige Bild zurück.
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